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UVB Vöcklamarkt vs. KSV Amateure:

„Falken“ im Grün-Gelben Nest!
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www.bum-automobil.at

BUM Automobil GmbH
Salzburger Straße 1

4870 Vöcklamarkt

Vorbericht:
Die „Falken“ im Grün-Gelben Nest

Regionalliga Mitte und 1b:
Tabelle und Termine

Johann-Strauß-Straße 3
4870 Vöcklamarkt

Telefon: 7682 / 6031  
eMail: elektro-holzinger@aon.at

Nach den so wichtigen drei 
Punkten in Linz gegen die 
LASK Juniors trifft die UVB 
Vöcklamarkt in der heutigen 
Partie auf eine weitere Ama-
teurmannschaft: 

Die „Jungfalken“ des Kapfenberger SV, 
gecoacht von Ex-Teamspieler Kurt Russ, 
stiegen erst diese Saison in die Regionalliga 
Mitte auf. Anders als die „A-Mannschaft“, 
die um den Klassenerhalt in der Bundesliga 
kämpft, halten sich die Amateure bislang 
recht tapfer im Mittelfeld. Höhepunkt der 
bisherigen Saison war sicherlich der Heim-
sieg in der letzten Woche gegen die – zum 
wiederholten Mal angezählte - Klagen-
furter Austria. In diesem Match lag man 
zwischenzeitlich schon 0:1 zurück, konnte 
sich aber respektabel zurück kämpfen und 
letztlich verdient als 4:1-Sieger vom Platz 
gehen.

Natürlich bekommt Trainer Russ im-
mer wieder Profis von „oben“ zur Unter-
stützung abgestellt, aber es passiert bei 
weitem nicht in dem Ausmaß wie bei an-
deren „1b-Mannschaften“ in dieser Liga. 

Die Mannschaft besteht aus 
einem starken Stamm junger 
Spieler, der sich in der Regio-
nalliga etabliert hat. Ein Roh-
diamant ist sicher der 20-jäh-
rige Manfred Gollner, der 

schon seit einigen Jahren die Abwehr der 
Steirer stabilisiert und jüngst von „liga3.at“ 
zum „Spieler der Runde“ gekürt wurde.

Bei den Grün-Gelben kann man jetzt 
wieder etwas durchatmen. Nach zwei Nie-
derlagen in Serie, bei denen sich die Vietz-
Elf nicht unbedingt mit Ruhm bekleckert 
hat, konnte man letzte Runde endlich wie-
der voll anschreiben. Es scheint, als hätte 
die interne Aussprache vor dem Auswärts-
spiel einiges bewirkt, denn gegen die LASK 
Juniors war wieder Spielfreude, vor allem 
aber der nötige Kampfgeist zu sehen.

Nichts desto trotz muss die UVB Vöck-
lamarkt im Heimspiel gegen die jun-
gen Kapfenberger zeigen, dass man 
auch zuhause wieder spielerisch fei-
nen, wenn es sein muss auch kampf-
betonten Fußball zeigen kann, damit 
man auch das kritische Heim-Publikum 
wieder auf seine Seite bringt.           C.H. 

Nächstes Heimspiel:
SV Gleinstätten
Freitag, 28. Oktober 2011, 19.00 Uhr

		  Mannschaft	 Sp.	 S	 U	 N	 Tore	 Diff.	 Pkt.
	 1	 GAK	 10	 9	 1	 0	 28:2	 26	 28
	 2	 Villacher SV	 10	 6	 1	 3	 16:10	 6	 19
	 3	 Union St. Florian	 10	 5	 3	 2	 18:9	 9	 18
	 4	 SK Austria Klagenfurt	 10	 5	 2	 3	 16:11	 5	 17
	 5	 SAK Klagenfurt	 10	 5	 1	 4	 16:18	 -2	 16
	 6	 SV Gleinstätten	 10	 5	 1	 4	 13:15	 -2	 16
	 7	 SV Allerheiligen	 10	 4	 3	 3	 16:13	 3	 15
	 8	 FC Gratkorn	 10	 4	 3	 3	 20:18	 2	 15
	 9	 Kapfenberger SV Amateure	 10	 4	 2	 4	 19:17	 2	 14
	10	 DSV Leoben	 10	 3	 3	 4	 13:11	 2	 12
	11	 SK Vorwärts Steyr	 10	 3	 3	 4	 17:18	 -1	 12
	12	 UVB Vöcklamarkt	 10	 3	 2	 5	 11:20	 -9	 11
	13	 FC Wels	 10	 2	 4	 4	 11:17	 -6	 10
	14	 SK Sturm Graz Amateure	 10	 1	 4	 5	 11:17	 -6	 7
	15	 FC Pasching	 10	 1	 3	 6	 11:20	 -9	 6
	16	 LASK Linz Amateure	 10	 2	 0	 8	 10:30	 -20	 6

Kampfmannschaft:
22.10.2011: Villacher SV (Ausw.)
28.10.2011: SV Gleinstätten (Heim)
04.11.2011: Union St. Florian (Ausw.)

1b:
15.10.2011: Union Oberwang (Heim)
23.10.2011: ASKÖ Gosau (Ausw.)
29.10.2011: TSV Frankenmarkt (Heim)



4 5kleeBlatt | Das zumeist unabhängige Stadionmagazin der UVB Das zumeist unabhängige Stadionmagazin der UVB | kleeBlatt

www.uvb-fussball.at

Rückblick:
Enorm wichtigen Auswärtsdreier eingefahren

Die Länderspielpause bescherte den 
LASK Juniors einen fetten Kader im 
Spiel gegen die UVB Vöcklamarkt. Die 
vagabundierenden Amateure des LASK 
spielen diese Saison im Trauner Stadion, 
Heimstätte besitzen die Linzer ja keine 
mehr, und liefen mit fünf Spielern aus 
dem Profikader auf, was Trainer Köglber-
ger bei diversen Interviews im Vorfeld 
bereits ankündigte. 

Nur der Rasen in der Trauner HAKA 
Arena war, man darf es so bezeichnen, 
katastrophaler als der Tabellenplatz der 
Gastgeber.

Unsere Grün-Gelben ließen von Beginn 
weg keinen Zweifel aufkommen, dieses 
Duell anzunehmen. Zweikampfverhalten 
sowie Lauf- und Einsatzbereitschaft mach-
ten das schwache Heimspiel gegen den FC 
Wels vergessen. Bereits in der ersten Vier-
telstunde kam die UVB zu Möglichkeiten, 
die beste vergab Jozsef Peter mit einem 
hervorragenden Kopfball, den aber der 
Linzer Torhüter noch besser parierte. 

Auch das frühe Ausscheiden von Tho-
mas Laganda, er wurde in der 13. Minu-
te durch Manuel Gegenleitner ersetzt, 
brachte unsere Mannschaft nicht aus dem 
Tritt. Im Gegenteil, die Gastgeber konnten  
lediglich aus Standards gefährlich wer-
den, Zwingendes war aber auch hier nicht  
dabei.

Auch in Hälfte zwei schloss die UVB da 
an, wo sie vor der Pause aufhörte, bei der 
Kontrolle des Gegners. Die Chancen auf 
grün-gelber Seite wurden aber immer bes-
ser. Devid Stanisavljevic fand mit einem 
Heber ebenfalls im Linzer Goalie Pervan 
seinen Meister (50.) und scheiterte Minu-
ten später nochmals an demselben, Andi 
Weiss köpfelte aus kurzer Distanz „boden-
auf“ drüber, bis Markus Lexl nach gelun-
genem Spielzug den Siegestreffer besorgte 
(71.). 

In der Schlussphase hatte Thomas 
Goiginger noch die Möglichkeit die Par-
tie zu entscheiden, die Linzer blieben 
eigentlich ohne 100%ige Ausgleichs-
chance. So gesehen eine gute Auswärts-
leistung, die zu einem wohlverdienten 
Sieg führte! Heute gilt es an diese Leis-
tung anzuschließen, um auch vor heimi-
scher Kulisse wieder zu punkten! 	  C.H. 

Rund um die UVB: 
Ein Tag mit der Lebenshilfe Vöcklamarkt

Dass die Union Volks-
bank Vöcklamarkt und 
die ortsansässige Le-
benshilfe ein sehr en-
ges und gutes Verhält-
nis miteinander pflegen 
ist schon lange kein Ge-
heimnis mehr. Ausschei-
dungen zu nationalen 
Meisterschaften, Trai-
ningstage oder einfach nur ein Besuch 
beim Training mit der Kampfmannschaft 
gehören seit Längerem zu den Aktivitä-
ten, die man miteinander erleben kann.

Auch diese Woche war es wieder so 
weit, die Klienten der Lebenshilfe kamen 
am Dienstag zu einem Trainingstag ins 
Stadion Vöcklamarkt. Der Leiter der Vöck-
lamarkter Lebenshilfe, Hans Schneider, 
sowie Vorstandsfunktionär Alois Gerbl fi-
xierten den schon länger ins Auge gefass-
ten gemeinsamen Termin für diese Woche.

Unter der Anleitung von Nachwuchslei-
ter Konsulent Franz Kutil und mit Hilfe des 
ehemaligen Landesliga-Asses Josef Mein-
hart sowie Hermann Bachinger wurden 

Übungen durchgeführt 
oder einfach nur mit viel 
Spaß gekickt. Spaß, das 
war es, was im Vorder-
grund stand. Spaß am 
Fußball und Spaß daran, 
einen Tag gemeinsames 
Erleben im Stadion.

Auch das leibliche 
Wohl kam nicht zu kurz. 

Bei einer der Jahreszeit entsprechenden 
Mahlzeit – Münchner Weißwürsten mit 
Brezen – stärkten sich unsere Gäste zur 
Mittagszeit im Vereinsheim, um am Nach-
mittag nochmals voll ins sportliche Pro-
gramm einzusteigen. Wir hoffen, dass es 
allen Beteiligten große Freude gemacht 
hat, einen Tag bei uns im Stadion zu trai-
nieren und zu spielen – für uns war es auf 
jeden Fall, wie immer, ein Erlebnis!

Leider war es für unsere Kicker der ersten 
Mannschaft beruflich kaum möglich dabei 
zu sein, auf einen Besuch der Lebenshilfe 
beim Training unserer Kampfmannschaft, 
würden wir uns aber wieder sehr freuen! 
Also dann bis bald, kommt bald wieder und 
drückt uns die Daumen!! 		   

S.B. 
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UVB Ladies: 
Von Sieg zu Sieg

1b Mannschaft: 
Kräftiges Lebenszeichen der UVB 1b

Auch unsere UVB 1b holte, zeitgleich 
mit der Regionalligamannschaft, ei-
nen wichtigen „Auswärtsdreier“. Mit 
dem 4:1 Sieg bei Tabellenführer ATSV 
Rüstorf setzen unsere Youngstars ihren 
Erfolgsrun fort und klettern die Tabelle 
weiter nach oben. In einer rassigen wie 
spannenden Partie bekamen die rund 
100 Zuseher im Rüstorfer Waldstadion 
insgesamt fünf Tore, vier Gelbe Karten 
und drei Platzverweise zu sehen.

Unsere UVB 1b fand - trotz Außen-
seiterrolle - gut ins Spiel, die Defensive 
stand sicher und vorne ergab sich die 
eine oder andere Möglichkeit. Mit einem 
Lattenknaller setzt Jakov Stevic gleich 
einmal eine erste Duftmarke. In der 24. 
Minute war es dann so weit, wiederum 
Jakov Stevic brachte unsere Mannschaft 
zu diesem Zeitpunkt verdient in Füh-
rung. Und Grün – Gelb legte gleich nach, 
aus einem Gestocher im Strafraum der 
Heimischen erhöhte Manfred Zopf in Mi-
nute 29 auf 2:0 für die UVB1b.

Die Rüstorfer reagierten und konnten 
in der 36. Minute durch David Hamader 
den Anschlusstreffer erzielen. Das Spiel 
stand in dieser Phase an der Kippe. Die 
wahrscheinlich Spielenscheidende Sze-
ne kurz vor der Pause. Wie so oft im 
Fußball. Der ATSV Rüstorf griff an, aber 
die UVB1b machte die Tore. Lukas Mayr 

besorgte in der 44. die immens wichtige 
3:1 Führung kurz vor dem Pausentee.

In der zweiten Halbzeit setzte sich 
dann der Schiedsrichter in Szene. Binnen 
fünf Minuten stellte er drei Spieler vom 
Platz. Zwei davon auf Seiten der UVB 1b 
(Jakov Stevic und Harald Lehner). In der 
Unterzahl folgte in der 85. Minute die 
endgültige Entscheidung zu Gunsten 
der Vöcklamarkter. Der eingewechselte 
Daniel Pichlmann erzielte mit einem sat-
ten Schuß aus spitzem Winkel den 4:1 
Endstand.

Mit diesem Auswärtsdreier prolon-
gierte unsere 1b den derzeit guten Lauf. 
Weiter gehts morgen Samstag (15. Okto-
ber), wenn die Union Oberwang (16:00 
Uhr) zu Gast in Vöcklamarkt ist.	    A.H.

Fast, denn nur ein einziges Unent-
schieden „trübt“ die makellose Bi-
lanz unserer Ladies in der heurigen 
Saison der Frauenklasse OÖ West. 
Und sie haben uns nun schon zum 
zweiten Mal gezeigt, das sie auch die 
Nerven für den Cup mitbringen.

Weiterhin hervorragend läuft es bis-
lang für die UVB Ladies. In der Meis-
terschaft stehen die Ladies nach 3 Sie-
gen und einem Unentschieden zuletzt 
gegen Frankenburg mit 10 Punkten 
weiterhin an der Spitze. Nicht nur das, 
auch im OÖ-Frauen-Cup konnten die 
Ladies vergangenen Sonntag nach ei-
nem 2:0 Sieg über Eferding in das Vier-
telfinale des Bewerbes einziehen.    M.Z.

Gerbl 
Fleischhauerei 
und Viehhandel

Hauptstraße 14
Vöcklamarkt
Tel: 07682 39667

Frühstück, Snacks und 
hausgemachte Mehlspeisen

Hauptstrasse 16
4870. Vöcklamarkt
Tel.: 07682/20563

www.gerbl.at

	 1.	 ATSV Rüstorf	 +4	 16

	 2.	 Union Zell am Moos	 0	 15
	 3.	 FC Altmünster	 +6	 14
	 4.	 UVB Vöcklamarkt 1b	 +4	 14
	 5.	 ASKÖ Ohlsdorf	 +3	 12
	 6.	 SC Schwanenstadt 08	 +2	 11
	 7.	 Union Gampern	 0	 11
	 8.	 SV Roitham	 +2	 10
	 9.	 Union Oberwang	 -4	 9
	10.	 Union Regau	 +1	 8
	11.	 TSV Frankenmarkt	 0	 8
	12.	 ASKÖ Gosau	 -5	 8

	13.	 Neukirchen/A.	 -6	 8
	14.	 Vöcklabrucker SC	 -7	 7

	 1. 	UVB Vöcklamarkt Ladies 	+17 	 10

	 2. 	Munderfing 	 +16 	 9
	 3. 	Geretsberg 1b  	 +1 	 9
	 4. 	Frankenburg  	 +1 	 5
	 5. 	Andorf  	 -1 	 4
	 6. 	Weibern  	 -4 	 3
	 7. 	Aspach-Wildenau  	 -1 	 2
	 8. 	Ampflwang  	 -29 	 0



UVB Vöcklamarkt

Die  wünscht 
eine spannende Unterhaltung

4870 Vöcklamarkt  ·  Dr.-Scheiber-Straße 32
Tel.: 07682 / 20092  ·  Fax: 07682 / 20092-16

	 1	 Manuel Harrant
	ET	 Christian Baumann-Rott

	 2	 Manuel Gegenleitner
	 3	 Marcel Rohrstorfer
	 4	 Michael Sammer
	 5	 Christian Aichinger
	 7	 Christian Hasenöhrl
	 9	 Manuel Schrattenecker
	11	 David Vitzthum 
	16	 Stefan Kirnbauer

	 8	 Andreas Weiss
	14	 Lukas Mayer
	15	 Markus Lexl
	17	 Daniel Peterstorfer
	18	 Thomas Goiginger
	19	 Thomas Laganda
	21	 Joachim Gilhofer
	22	 Manfred Zopf
	24	 Daniel Pichlmann

	 6	 Jòzsef Pèter
	10	 Stefan Sammer
	13	 Markus Grössinger
	20	 Devid Stanisavljevic
	23	 Christian Brandl

	Trainer:  Karl Vietz
	Co-Trainer:  Franz Gilhofer

KSV Amateure

	 T	 Patrick Kostner
	 T	 Gacevski Filip
	 T	 Gröblinger Philipp
	
	 4	 Gollner Manfred
	 5	 Harrer David 
	14	 Penz Daniel
	15	 Goller Christian
	26	 Schönberger Thomas
	28	 Otter David Immanuel
		
	 2	 Sahanek Marco
	 3	 Kröpfl Christoph
	 8	 Masovic Armin
	10	 Grgic Mario
	11	 Wendler Philipp
	13	 Stadler Florian
	17	 Spirk Ralph
	18	 Bingöl Ibrahim
	27	 Pusker Markus
	
	 7	 Lucic Ivica
	 9	 Stadler Lukas
	19	 Hirschhofer Thomas
	21	 Tieber Michael
	34	 Gregoritsch Michael

	Trainer:  Kurt Russ


